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Antrag

po

aller Fraktionen der Volkskammei -
der Deutschen Demokratischen Republik
-zu einer gemeinsamen Erkldrung der Volkskammer

Wir, die ersten frei gewdhlten Parlamentarier der DOR, bekennén
uns zur Verantwortung der Deutschen in der DDR fir ihre Geschichte

und ihre Zukunft und erkliren einmitig vor der Weltdffentlichkeit:

Durch Deutsche ist wdhrend der Zeit des Nationalsozialismus

den Volkern der Welt unermeBliches Leid zugefiigt worden,,
Nationalismus und Rassenwahn fiihrten zum Vﬁlkermord, insbesondere
an den Juden aus allen européiéchen Landern, an den Vdlkern

der Sowjetunion, am polnischén Volk und am Volk der Sinti und

Roma.

Diese Schuld darf niemals vergessen werden. Aus ihr wollen

wir unsere Verantwortung fir die Zukunft ableiten.



Dés erste frei gewdhlte Parlament der DDR bekénnt sich im
“Namen der BUrgerinHen und Blirger dieses Landes zur Mitverant-
wortung fir Demitigung, Vertreibung und Ermordung jUdischer

Frauen, Mdanner und Kinder. Wif empfinden Trauer qnd Scham

und bekennen uns zu dieser Last der Deutschen Geschichte.

Wir bitten die Juden in aller Welt um Verzeihung. Wir bitten
~das Volk in Israel um Vefzeihung fir Heuchelei und Feind-
seligkéit der offiziellen DDR-Politik gegeniiber dem Staat
Israel ﬁnd fiir die Verfolgung und Entwiirdigungen jlidischer

Mitbilirger auch nach 1945 in unserem Lande.

Wir erklidren, alles uns mﬁgliche zur Heilung der seelischen
und kérperlichen Leideri der Uberlebenden beitragen 'zu wollen
und fiir eine gerechte Entschddigung materieller Verluste

einzutreten.

Wir wissen uns verpflichtet, die jUdische'Religiqn,'Kultur
und Tradition in Deutschland in besonderer Weise zu fordern
und zu schitzen und jlidische Friedhdfe, Synagogen und Gedenk-

stdtten dauernd zu pflegen und zu erhalten.



	ID 106_Erklärung Volkskammer_01
	ID 107_Erklärung Volkskammer_02

